
Mont-Blanc: Der Tunnel wird im Jahr 2023 wegen Bauarbeiten
geschlossen sein
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Der Mont-Blanc-Tunnel muss 2023 geschlossen werden, um Asbest zu entfernen
und die Fahrbahn neu zu asphaltieren. Die Verlagerung des Autoverkehrs bereitet
den Anwohnern Sorgen.

Im Jahr 2023 wird der Mont-Blanc-Tunnel wegen Bauarbeiten geschlossen werden müssen.
Die geplanten Bauarbeiten sind umfangreich: Die Fahrbahn muss erneuert und die
Deckengewölbe müssen von Asbest befreit werden. Um nach Italien zu gelangen, müssen die
Autofahrer im kommenden Jahr den Tunnel des Großen St. Bernhard oder den Fréjus-Tunnel
im Maurienne-Tal benutzen. Dies gefällt den Anwohnern nicht wirklich. „Wir erleben schon
viel Verschmutzung durch den Verkehr, der jetzt schon durchfährt, das wird durch die
Umleitungen nicht besser“, prophezeit ein Mann gegenüber France 2.

100.000 Autos und LKWs pro Monat
Der Mont-Blanc-Tunnel ist im Jahr 1965 eröffnet worden, als Asbest noch in fast allen
Bauwerken verwendet wurde. Um es zu entfernen, wurden zwei Lösungen in Betracht
gezogen: den Tunnel für drei oder vier Jahre zu schliessen oder ihn 18 Jahre lang vier Monate
im Jahr zu schließen. Die Verantwortlichen bevorzugen die zweite Version, da sie befürchten,
dass sich die Gewohnheiten der LKW-Fahrer bei einer zu langen Schließung komplett ändern
könnten. Jeden Monat fahren 100.000 Autos und Lastwagen durch den Mont-Blanc-Tunnel.


